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Öffnungszeiten im Rathaus Heudorf:
Mittwoch 17.30-18.00 Uhr

nach Vereinbarung auch ab 17.00 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses Scheer:
Montag bis Donnerstag vormittags 8.15-11.30 Uhr
Mittwochnachmittag 13.30-18.00 Uhr und Freitag 8.15-13.00 Uhr

Weihnachtsmarktspende 2019 angekommen:
Kindergarten Heudorf bekommt neue Schaukel
Nachdem vor wenigen Tagen der erste Schwung der Weih-
nachtsmarktspende aus 2019 an den Mann bzw. das Pflegeheim
St. Wunibald in Scheer gebracht wurde, durfte sich nun auch der
Kindergarten Heudorf über den Erhalt „seines Anteils“ freuen.
1.300 Euro, die bereits für zusätzliche Spielgeräte und eine neue
Schaukel ausgegeben wurden, wurden von Wunibald Blender of-
fiziell übergeben. „Wir freuen uns natürlich, dass wir mit einem
Teil des Erlöses aus dem Weihnachtsmarkt 2019 auch den Klei-
nen eine Freude machen können“ sagt Wunibald Blender, der
stellvertretend für die mitwirkenden Vereine und Einrichtungen
des Weihnachtsmarktes bereits vor Kurzem dem Pflegeheim
Scheer die Spende überbrachte. Die im Sommer vom städt. Bau-
hof gefertigte und installierte Schaukel „wurde von den Kindern
mit großer Begeisterung angenommen -es wurde pausenlos ge-
schaukelt, auch von Kindern, die sich zuvor nicht dafür begeistern
konnten“, freut sich die Leiterin des Kindergartens in Heudorf,
Frau Monique Kütterer mit Team. 

Wunibald Blender, die Kindergartenleiterin des Kindergarten Heudorf
Frau Monique Kütterer mit Frau Andelfinger und die Kinder des Kigas bei
der Spendenübergabe vor der neuen Schaukel im Garten des Kinder-
gartens Heudorf

Mit der Spendenübergabe an den Kindergarten Heudorf sind jetzt
alle Spenden aus dem Weihnachtsmarkt verteilt. Es wurden bis-
lang 36 Weihnachtsmärkte in der Scheer veranstaltet, der erste
im Jahr 1984 (Begünstigter damals war der Kindergarten in
Scheer mit einem Spendenbetrag in Höhe von 681,90 DM) und
der Letzte im Jahr 2019 mit einem Erlös in Höhe von 3.500 Euro
(!). Alle Erlöse in Höhe von rd. 54.000 Euro der Weihnachts-
märkte in Scheer wurden gespendet. Hierfür geht ein „Danke“ an
alle Mitwirkenden, die in irgendeiner Art und Weise hierzu beige-
tragen haben!

Bekanntmachung der Stadt Scheer
Widerspruch gegen die Übermittlung personenbezogener
Daten nach § 58 c Soldatengesetz, i. V. m. § 4 der 2. B Meld-
DÜV an das Bundesamt für das Personalmanagement der
Bundeswehr

1) Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über-
mitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr jährlich bis zum 31. März fol-
gende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit,
die im nächsten Jahr volljährig werden (Jahrgang 2004):

1. Familienname
2. Vornamen
3. gegenwärtige Anschrift

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach
§ 36 Absatz 2 des Bundesmeldegesetzes widersprochen haben.

2) Das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr darf die Daten nur dazu verwenden, Informationsmateri-
al über Tätigkeiten in den Streitkräften zu versenden.

3) Das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr hat die Daten zu löschen, wenn die Betroffenen dies ver-
langen, spätestens jedoch nach Ablauf eines Jahres nach der
erstmaligen Speicherung der Daten beim Bundesamt für das
Personalmanagement der Bundeswehr.

Amtliche Bekanntmachungen



Den Widerspruch können Sie schriftlich oder persönlich im Rat-
haus der Stadt Scheer, bei Frau Irmler oder Frau Schokols (Zim-
mer-Nr. 11), Hauptstraße 1, 72516 Scheer, einlegen. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

Scheer, im Oktober 2021

Bürgerbüro der 
Stadtverwaltung Scheer

Appell an die Hundehalter – 
Hundetüten kostenlos im Rathaus
In der letzten Zeit gingen bei der Stadt wieder vermehrt Be-
schwerden ein, dass Hunde ihren Kot auf Privatgrundstücken und
öffentlichen Flächen zurücklassen, ohne dass sich die Hunde-
halter darum kümmern. 

Wir dürfen daher nochmals darauf hinweisen, dass dies eine un-
erlaubte und strafbare Handlung darstellt, die nach der Polizei-
verordnung mit einem Bußgeld geahndet werden kann. Dies gilt
nicht nur bei Wohngrundstücken im Innenbereich, sondern auch
für öffentliche Flächen sowie landwirtschaftliche Grundstücke im
Außenbereich.

Die Stadt Scheer bittet darum, dass die Hundehalter diese Re-
gelungen beachten. Zudem halten wir für alle Hundebesitzer ko-
stenlose Hundetüten bereit, die im Bürgerbüro bzw. den Ortsver-
waltungen abgeholt werden können.

Die Stadt Scheer gratuliert allen Mitbürgerinnen
und Mitbürgern aus Scheer und Heudorf, die in
den nächsten Tagen ihren Geburtstag feiern und
nicht öffentlich genannt werden möchten bzw.
dürfen. Wir wünschen Ihnen alles Gute, viel
Glück vor allem aber Gesundheit für das neue
Lebensjahr.

Oktober 2021
Donnerstag 14.10. Restmüll
Montag 18.10. Papiertonne
Donnerstag 21.10. Gelber Sack
Samstag 23.10. Alteisensammlung Heudorf
Donnerstag 28.10. Restmüll
Freitag 29.10. Problemstoffsammlung

Platz vor dem Friedhof 
11.45 – 12.30 Uhr

Revierförster Herr Lorenz Maichle
Tel.: 0 75 71 / 46 36, Fax 0 75 71 / 68 44 64,
E-Mail: lorenz.maichle@lrasig.de

Notarzt  112
Rettungsdienst  112
Feuerwehr  112
Polizei  110

Ärztliche Notrufnummer für ganz Baden-Württemberg
 116117

Seite 2 Amtsblatt Scheer Nummer 40 – 8. Oktober 2021

Jubilare

Termin der nächsten Müllabfuhr

Abfall-App
Die Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen bietet den Bürgern eine
Smartphone App, die umfangreiche Informationen wie Abfall-
termine, Entsorgungsstandorte, Neuigkeiten und Servicekon-
takte beinhaltet an. 
Informationen erhalten Sie unter: 
https://www.landkreis-sigmaringen.de/abfallwesen/Abfall-App

Öffnungszeiten Recyclinghof
Bis einschließlich Oktober 2021 hat der Recyclinghof 
geöffnet
Mittwoch 15.00 – 19.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.30 Uhr

Forstrevier Sigmaringendorf-Scheer

Gemeinschaftspraxis
Serge M. Deubou 
Facharzt für Innere Medizin und Notfallmedizin
Hipfelsberger Straße 64, 72516 Scheer
Tel.: 07572 / 7692070   -   Fax: 07572 / 7692072
Hausarztpraxis-deubou@t-online.de

Sprechstunden: vormittags
Montag bis Freitag: 08.00 – 11.30 Uhr 
nachmittags
Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag von 15.00 – 17.00 Uhr
Montag und Mittwoch nach Vereinbarung

Frauenärztin Deubou
Dr. med. Lucile D. Deubou
Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe 
Hipfelsberger Straße 64, 72516 Scheer 
Tel.: 07572 / 7692070   -   Fax: 07572 / 7692072

Sprechstunden:  vormittags
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 
08.00 – 11.30 Uhr 
nachmittags
Montag von 14.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 – 16.30 Uhr 
Mittwoch nach Vereinbarung

Notrufe

Wochenenddienste /
Bereitschaftsdienste



 0180/1929345 Kinderarzt
 01805/911 – 660 Zahnarzt für Sigmaringen, Pfullendorf 

und Umgebung
Zahnarzt für Bad Saulgau, Riedlingen 
und Umgebung

HNO-Notdienst Sigmaringen  116 117

Apothekennotdienst 
Samstag, 09.10.2021
Dr. Hauser’sche Apotheke, Meßkirch 07575/92280
Alte Apotheke, Bad Schussenried 07583/847

Sonntag, 10.10.2021
Antonius Apotheke, Bad Saulgau 07581/7301
Bilharz – Apotheke, Sigmaringen 07571/7296060

Sozialstation St.Anna, Liebenau Lebenswert Alter gGmbH, 
 07572 / 7629-3
Häusliche Kranken- und Altenpflege, kostenlose Beratung,
24h-Rufbereitschaft, Essen auf Rädern.

Organisierte Nachbarschaftshilfe Scheer
Pfarrbüro Scheer 
 07572/8955
Mail: nbh-scheer@gmx.de

Sozialstation Vinzenz von Paul, Sigmaringen
 07571 / 741250

Pflegeteam Lebenswert
 07572-8370
- zu Hause betreut – häusliche Kranken- und Altenpflege
Hipfelsberger Straße 64, 72516 Scheer, (24 Std. Rufbereitschaft)

SENOVA Sozialstation 
Weingartenstraße 4, 72517 Sigmaringendorf 
 07571 / 52520
Mail: c.bartsch@senova-pflege.de

Dienst der OWB gGmbH
 07571 / 7459 33 oder  07571 / 745937
Ambulant Betreutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien,
familienentlastender Dienst

Hospizgruppe Mengen e. V.
Begleitung Sterbender, Schwerstkranker und ihrer Angehörigen
 0174 / 97 84 636

Beratung für hilfe- & pflegebedürftige Menschen und
deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen
 07572 7137 -431
 07572 7137 -372
 07572 7137 -368 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr nachmittags:
Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten

Beratungsstellen:

Offene Hilfen (MiKADO) der OWB gem. GmbH
Freizeitangebote und Beratung für Menschen mit Behinderung

Beratungsstelle Demenz
 07571-645806-5
Hilfe / Unterstützung für Menschen mit Demenz und deren Ange-
hörige.

Ehe-, Familien- und Lebensberatung Sigmaringen
 07571 / 5787
sig@ehe-familie-lebensberatung.de, 
www.ehe-familie-lebensberatung.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)
 07571 / 7301-0

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe, Außenstelle Sigmaringen
 0151-55164829

Caritas-Zentrum Bad Saulgau, allgem. Sozialberatung, kath.
Schwangerschaftsberatung, psychol. Familien-, Ehe-, Paar und
Lebensberatung, Hilfen im Alter, christl. Patientenvorsorge,
Ökum. Flüchtlingsarbeit, ambulanter Kinder- und Jugendhospiz-
dienst, Kontaktstelle Kinderchancen, Tel. 07581/906496-0 
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Kaiserstraße 62, 88348 Bad Saulgau, E-Mail: 
caritaszentrum-badsaulgau@caritas-biberach-saulgau.de,
www.caritas-biberach-saulgau.de

HIV Sprechstunde
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe
Termine werden anonymisiert vergeben unter 
 07571 / 102 6401

AGJ Suchtberatung Sigmaringen 
 07571 4188
suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-sigmaringen

Gammertingen: Jeden 1. Montag im Monat von 10:30 bis 12:00
Uhr im Familienzentrum St. Martin, Kiverlinstraße 4, 72501 Gam-
mertingen
Telefonische Sprechstunde:
Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr unter der Tel.: 07571 102-6422
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

IBB-Stelle: (Informations-, Beratungs- und Beschwerde-
stelle)
Postanschrift: IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen, Fidelisstra-
ße 1, 72488 Sigmaringen
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de 
Telefon: 07571 / 73 01 55
Sprechstunde: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus
Sigmaringen 14:00 bis 16:00 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kinder- und Jugendärztlichen
Bereitschaftsdienst:
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Singen,
Virchowstr. 10, 78224 Singen
Samstags, Sonn- und Feiertags:10:00 - 12:00 / 16:00 - 19:00 
 01806 077312
Weitere Informationen unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen

Gas-Störungsdienst
 0800 / 0824505
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Störungsnummer der EnBW
 0800 3629-477

Das Familienzentrum Kinderhaus Sonnen-
schein startete nach der Sommerpause mit
einem der aktuellen Corona-Situation ange-
passtem Konzept.
Der Wohlfühlaspekt für die Kinder, die För-
derung aller Altersgruppierungen die ver-
schiedenen Betreuungsangebote, sowie die
Umsetzung der Lern- und Funktionsberei-
che steht im Vordergrund. 

Am Eltern-Informationsabend in der Stadthalle wurden die Eltern
über das Konzept informiert.  Ein besonderes Highlight an diesem
Abend war die Vorstellung des Imagevideos, den Michael Setz
aus Bingen, gedreht hat. 
Es lohnt sich diesen entweder auf der Home Page vom Fami-
lienzentrum oder auf You Tube anzuschauen.

Per Briefwahl wurde der Elternbeirat für 2021/2022 gewählt.
Daraus ergab sich folgendes Wahlergebnis:

Bekanntmachung des Wahlergebnisses – Mitteilung zur
Wahl des Elternbeirates im FaZeSo Jahr 2021/2022
Bantle Stefanie
Baumgart Katharina
Erath Maria
Kelci Fatih
Mahlenbrei Simona

Vorsitzende: ????
Stellvertretende Vorsitzende: ????
Schriftführerin: ????

Wir gratulieren allen Eltern-Beiräten ganz herzlich und freuen uns
auf eine Zusammenarbeit zum Wohle des Familienzentrums.

Grundschüler lernen im Freien
Die Herbstzeit bietet mit all den Veränderungen in der Natur un-
zählige Anlässe zum Lernen in der Natur. Dies nutzten in der ver-
gangenen Woche unsere Zweit- und Drittklässler kräftig aus. Zu-
nächst reiste die Klasse 3 mit ihrer Klassenlehrerin Grace Ciesla
nach Neuhausen ob Eck ins dortige Freilichtmuseum. Im Rahmen
der Unterrichtseinheit „Getreide“ lernten die Kinder den bäuer-
lichen Alltag früherer Zeiten kennen. Mit dem Dreschflegel wurde
das Korn gedroschen, als „Ochsen“ zogen sie mit vereinten Kräf-
ten einen Pflug durchs Feld, säen, ernten, mahlen und zu guter
Letzt backen eines Brotes im Holzofen standen auf dem Pro-
gramm. Begeistert und um viele Eindrücke und Erfahrungen rei-
cher kamen unsere Schüler wieder zurück und haben sicherlich
gelernt, wie viel Arbeit in einem Brot steckt.

Zwei Tage später machten sich die Zweitklässler mit ihrer Klas-
senlehrerin Ulrike Hamann auf den Weg zur Streuobstwiese. Zu
Fuß wanderten sie an der Turnhalle vorbei zur Obstwiese und
lernten dort unter der fachkundigen Anleitung der Bauernhofpä-
dagogin Anna Pröbstle alles über den Apfel, die Bedeutung von
Streuobstwiesen für die Artenvielfalt und vieles mehr. Sogar ein
Winterquartier für den Igel wurde noch gebaut. Auch hier brach-
te der außerschulische Lernort Erfahrungen mit sich, die man so
in einem Klassenzimmer einfach nicht machen kann.

Evangelische Kirchengemeinde 
Mengen 
Zeppelinstr. 30 – 88512 Mengen
Bürozeiten: Di. + Do. 08:00 – 12:00 Uhr
Pfarramt Mengen
Tel.: 07572 71091

Sie finden uns im Internet unter: 
www.mengen-evangelisch.de
Abonnieren Sie unseren Newsletter! 
Auf Anfrage senden wir Ihnen auch regelmäßig die Papieraus-
gabe zu.

Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir
geholfen.

Jeremia 17,14
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Donnerstag, 07.10.2021
19:00 Probe des Posaunenchores im Gemeindesaal
19:30 Selbsthilfegruppe „Emotions Anonymus“ für seelische

Probleme im Andachtsraum, nähere Infos unter 07572 /
7632147

Sonntag, 10.10.2021
10:00 Gottesdienst in der Pauluskirche, 

Prädikant Dr. Ralf Laichinger

Montag, 11.10.2021
13:00 Klöppeln im Andachtsraum
17:00 Tanzgruppe Rahm im Gemeindesaal
19:00 Selbsthilfegruppe des Kreuzbundes „Sucht“ im Andachts-

raum

Dienstag, 12.10.2021
17:45 Frauengymnastik im Gemeindesaal
20:00 Probe des Kirchenchores im Gemeindesaal

Mittwoch, 13.10.2021
14:30 Konfi-Kurs Gruppe 1 im Andachtsraum
15:30 Konfi-Kurs Gruppe 2 in der Kirche

Donnerstag, 14.10.2021
19:00 Probe des Posaunenchores im Gemeindesaal
19:30 Selbsthilfegruppe „Emotions Anonymus“ für seelische

Probleme im Andachtsraum, nähere Infos unter 07572 /
7632147

Samstag, 16.10.2021
11:00 Taufgottesdienst in der Pauluskirche; 

getauft wird Leonhard L, Vikarin Katharina Klein-Leis

Sonntag, 17.10.2021
10:00 Gottesdienst mit Taufen in der Pauluskirche; getauft wer-

den Louis T. und Milana R., Pfarrerin Heidrun Stocker
11:30 Taufgottesdienst; getauft wird Anastasia S., Pfarrerin 

Heidrun Stocker

Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus, Scheer
Tel. 8955, Fax 8404, E-Mail stnikolaus.scheer@drs.de oder
pfarramtscheer@web.de,
Internetseite kgscheer.wordpress.com 

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo. u.  Do. 15.00 – 18.00 Uhr, 
Di. u. Fr. v. 9.00 – 12.00 Uhr

Vom 08. Oktober bis 17. Oktober 2021

Freitag, 08. Oktober
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Samstag, 09. Oktober
18.30 Eucharistiefeier

Gedenken an Veronika, Wally und Anton Luib, Stefan und
Martin

Sonntag, 10. Oktober – 26. Sonntag im Jahreskreis
Weish 7, 7-11; Hebr 4, 12-13; Ev: Mk 10, 17-30 oder Mk 10, 
17-27
14.00 Tauffeier Charlotta Rosa und Frieda Marie Hildebrand

Montag, 11. Oktober
19.30 Singstunde Kirchenchor im Gemeindehaus St. Antonius

Dienstag, 12. Oktober
19.00 Oberministranten der Seelsorgeeinheit treffen sich in

Scheer im Gemeindehaus St. Antonius

Mittwoch, 13. Oktober
19.30 Sitzung des Kirchengemeinderates im Gemeindehaus St.

Antonius

Donnerstag, 14. Oktober – Hl. Kallistus I.
7.30 Schülergottesdienst 

Freitag, 15. Oktober – Hl. Theresia von Avila, Ordensfrau
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 17. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis
Jes 53, 10-11; Hebr 4, 14-16; Ev: Mk 10, 35-45
9.00 Eucharistiefeier

Gottesdienstzeiten der Seelsorgeeinheit 
Heudorf: So. 10.10. 9.00 Uhr Eucharistiefeier

Blochingen: So. 10.10. 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Mengen: Sa. 09.10. 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So. 10.10. 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Ennetach: So. 10.10. 9.00 Uhr Eucharistiefeier

Orgel- & Trompetenkonzert in der St. Nikolauskirche Scheer
Festliches Benefizkonzert für Orgel und Trompete in St. Nikolaus
in Scheer
Ein festliches Konzert wird am 24.10.2021 um 17.00 Uhr in der
katholischen Pfarrkirche St. Nikolaus zu hören sein. Richard 
Fischer (Scheer), unterstützt von der Organistin Selina Maier, an
der Orgel und Helmut Müller (Ostrach) auf der Trompete spielen
Werke von J. S. Bach, J. Pachelbel, J. Haydn, L. Vierne, aber
auch zeitgenössische Komponisten wie O. Ketting und O. 
Lindberg. In diesem reizvollen Programm-Mix entfaltet die neu er-
baute Trefz-Orgel ihre volle Klangpracht. 
Die beiden Interpreten Richard Fischer und Helmut Müller ver-
bindet eine dreißigjährige Musikerfreundschaft. Durch ihre Tätig-
keiten an der Musikschule Mengen, Bad Saulgau wie auch der
Liebfrauenschule Sigmaringen sind sie in der Region als erfolg-
reiche Musikpädagogen bekannt. 
2010 entschloss sich die St. Nikolaus-Gemeinde zu dem großen
Vorhaben eines Orgelneubaus, da die alte Orgel nicht mehr spiel-
bar war. Nach einer intensiven Beratungs- und Finanzierungs-
phase konnte der an das barocke Klangbild einer Holzhey Orgel
angelehnte, rein mechanisch konzipierte Neubau, durch die Fir-
ma Tilman Trefz aus Stuttgart realisiert werden.
„Die Anmut der Orgel liegt in ihrer Einfachheit und ornamentalen
Schlichtheit“, so der an der Gestaltung der Orgel beteiligte Archi-
tekt Aaron Werbick. Damit fügt sie sich optisch und klanglich op-
timal in den wunderschönen, spätbarocken Raum der Kirche. 
Der Eintritt für das Konzert ist frei. Es wird im Anschluss um ei-
ne Spende zugunsten der neuen Orgel gebeten. 
Für das Konzert gelten die aktuellen Corona-Verordnungen, so-
wie die 3G -Regelung.

Ihre Kirchengemeinde St. Nikolaus Scheer
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Kleidersammlung im Dekanat Saulgau war ein voller Erfolg,
Über 18 Tonnen gut erhaltener gebrauchter Textilien sammelten
ca. 50 Ehrenamtliche aus dem Dekanat Saulgau am letzten
Samstag (25.09) für die Aktion Hoffnung. Franz Szymanski, Pro-
jektmanager der Aktion Hoffnung, ist von dem Ergebnis begei-
stert: “Es ist wunderbar, dass wir nach der Corona-bedingten
Pause diese Sammlung durchführen konnten und auf das unge-
brochen große Engagement der ehrenamtlichen Helferinnen und
Helfern bauen konnten. Wir sind sehr zufrieden mit der Sammel-
menge!“
Die gesammelte Kleidung wird in einem Textilsortierbetrieb in
Langenenslingen nach den Kriterien des Dachverbandes Fair-
Wertung sortiert und vermarktet. 
Mit den Erlösen aus der Vermarktung finanziert die Aktion Hoff-
nung Projekte der Entwicklungshilfe und der Partnerschaftsarbeit.
Unter anderem konnte kürzlich ein Nähprojekt und ein Schulzen-
trum in einer der ärmsten Regionen Ghanas unterstützt werden.
Dort wurden Mund-Nasen-Masken für die Schülerinnen und
Schüler genäht, sowie Hygieneartikel zur Verfügung gestellt. In
Sambia wurde ein Beitrag zu einem Mikrokreditprogramm gelei-
stet. Hier erhalten Schneiderinnen einen Kredit zur Anschaffung
einer Nähmaschine. Dieses Projekt ermöglicht jungen Frauen
den Start ins Berufsleben.
Die Aktion Hoffnung dankt allen Spenderinnen und Spendern und
insbesondere den zahlreichen Helferinnen und Helfern!
weitere Informationen: www.aktion-hoffnung.org

Erntedank 2021
Ein »Danke« trägt zur Seelenhygiene bei. Es befreit von Selbst-
zentriertheit, Kleinlichkeit und Stolz. Dankbarkeit setzt Demut vor-
aus, die Akzeptanz, sich beschenken zu lassen, und die Einsicht,
eine Beschenkte zu sein. (Judith Rosen)
Danke allen, die die Kirche geschmückt und den Erntedanktep-
pich wieder so schön hergerichtet haben. Allen Spenderinnen und
Spender  für die Erntegaben wie Obst, Gemüse Blumen und al-
len Kleinen und Großen, die zum Gelingen des Erntedankgot-
tesdienstes beigetragen haben. Ein herzliches Dankeschön an
die Oberministranten und alle Ministrantinnen und Ministranten,
die den Erntedankgottesdienst vorbereitet und mitgestaltet ha-
ben.  Auch Danke an alle Gemeindemitglieder und Gäste, die den
Gottesdienst mitfeierten, ein herzliches Vergelt’s Gott.
Zwei neue Ministranten: Fabiola Will und Korbinian Kleiber wur-
den  aufgenommen. Wir sind sehr dankbar, dass wir neue Mini-
stranten haben, die bereit sind diesen Dienst in unserer Gemein-
de zu übernehmen.
Möge Gott uns immer daran erinnern, dass wir das Gute IHM ver-
danken, und nicht immer unserer eigenen Leistung.

Pfarrvikar Pontian Wasswa

Oberministrantenrunde der Seelsorgeeinheit
„Kämpft“ jedes Team zunächst für sich am Ort, ist ein Zu-
sammenlegen der Erfahrungen, Ideen und Planungen immer mit
einem stärkenden Gefühl verbunden. Man sieht sich (wieder),
tauscht sich und lotet auch aus. Schön, dass es diese Runde gibt!
Kommenden Dienstag, 12.10. um 19 Uhr treffen wir uns im Ge-
meindehaus St. Antonius in Scheer. 
TOPs: Fackelwanderung im November, Nikolaus- und Advents-
/Weihnachtsfeier; Taufgottesdienst, Trauergottesdienst, Eucha-
ristiefeier im Ablauf, den wir auch festhalten, Prävention, Jahres-
planung, Oberministrant*innenwochenende in Salzburg nach
Hamburg 2020 … 

Die SG Scheer/Ennetach 2 holt hochverdiente 3 Punkte
Mit einer ungewohnten 9er Mannschaft trat unsere Zweite aus-
wärts gegen den FV Schelklingen-Hausen an. 
Trotz der Umstellungen schaltete die Zweite direkt in den Vor-
wärtsgang, Fritzen‘s Flanke wurde kurz nach Spielbeginn im 16er
mit der Hand geblockt. Den dadurch resultierenden 11 Meter
setzte Rothe an der falschen Seite des rechten Pfostens vorbei.
Dennoch drückte die SG weiter aufs Tempo und erspielte sich
weitere Chancen.
Nach klasse Steckpass von Brauneis stand Kesang alleine vor
dem Torwart und verwandelte durch die Beine zum 1:0 (15 Minu-
te). Die SG setzte gleich zum Doppelschlag an. Nach einer kurz
ausgeführten Ecke bekam Fritzen den Ball von Rothe am 16er
Eck zurück und schlenzte ihn ins lange Eck (20 Minute). Danach
war die Luft etwas raus, die SG verwaltete bis zur Halbzeitpause. 
Die zweite Hälfte begann etwas zerfahren, bis Brauneis einen
weiteren guten Pass in Richtung Schaffer spielte. Dieser tanzte
den Torwart aus und schoss den Ball zum 3:0 ins leere Tor (60 Mi-
nute). Wieder setzte die SG sofort nach. Brauneis chipte den Ball
in den Lauf von Schuler, der vor dem Tor eiskalt blieb und den Ball
trocken zum 4:0 versenkte (63 Minute). Danach wurde die SG
etwas unaufmerksam. Und der FV kam nach einem langen Ball,
der den Stürmer über Umwege erreichte und dieser vor Schmitt
am Ball war, noch zum Ehrentreffer (68 Minute). Danach wurde
auf Seiten der SG noch einige Chancen ausgelassen. 

Kurios: auch der zweite Elfmeter konnte die Zweite nicht im Tor
unterbringen. Kesang scheiterte mit einem schwachen Schuss
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am gegnerischen Keeper. Mit diesem Erfolg konnte die #SGSE2
wieder Boden in der Tabelle gut machen. 

Nächste Spiele:
Sonntag, 10.10.2021
SV Bolstern vs. SG Scheer/Ennetach I Anpfiff: 15:00 Uhr in 
Bolstern

SV Bolstern Reserve vs. SG Scheer/Ennetach Reserve 
Anpfiff: 13:15 Uhr in Bolstern

SG Scheer/Ennetach II vs. SGM Riedlingen/Altheim II 
Anpfiff: 15:00 Uhr in Ennetach

Für den TSV Scheer
Nico Fritzen

Einladung zur Singstunde
Wir treffen uns wieder zur Singstunde am Dienstag, den
12.10.2021 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Antonius.

1. Vorsitzende
Anzolina Pantazis-Bär

Einladung zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung
Liebe Vereinsmitglieder, wie bereits angekündigt, findet am
Samstag, den 30. Oktober 2021 die außerordentliche Mitglie-
derversammlung des Angelsportvereins Scheer e.V. in der Stadt-
halle Scheer statt. Beginn ist 19.00 Uhr. Hierzu sind alle Mitglie-
der des Vereins herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Wahlen 
3. Falls kein Vorsitzender gefunden wird - Abstimmung über Fort-

führung oder Auflösung des Vereins.
4. Sonstiges

Bei der Veranstaltung gelten die aktuellen Coronabestimmun-
gen, welche 3G für die Veranstaltung vorgeben. (Geimpft, Ge-
nesen oder Getestet) Bitte Nachweis nicht vergessen.
Jeder Teilnehmer sollte eine Gesichtsmaske, einen eigenen
Stift und seinen Personalausweis mitbringen. Außerdem
sollte auf die Hygienehinweise vor Ort geachtet werden.

Wünsche und Anträge können bis zum 23. Oktober 2021 bei mir
schriftlich eingereicht werden.
Ich hoffe auf ein zahlreiches Erscheinen der Mitglieder.

Petri Heil
gez. Christian Knaus

Musikprobe
Unsere nächste Musikprobe findet am Freitag, den 08.10.21 von
20:30 - 22:00 Uhr in der Stadthalle statt. 
Bitte Marschgabeln und Marschnotenhefte mitbringen, eventuell
machen wir eine Marschmusikprobe.

Die Proben finden unter den aktuell geltenden Hygienebestim-
mungen statt.

Vorankündigung Jahreshauptversammlung 2021 des För-
dervereins der Stadtkapelle
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Fördervereins der
Stadtkapelle findet am 16.10.21 um 19:00 Uhr in der Stadthalle
statt.

Tagesordnungspunkte
1. Bericht Vorsitzende
2. Bericht Kassier
3. Bericht Schriftführerin
4. Bericht Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Wünsche & Anträge
7. Verschiedenes, Bekanntgaben
Schriftliche Anträge sind bis zum 11.10.21 bei der Vorsitzenden,
Jutta Zimmerer, einzureichen.

Vorankündigung Jahreshauptversammlung 2021 in der
Stadthalle
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am
Samstag, 16.10.21 um 20:00 Uhr in der Stadthalle statt.

Tagesordnungspunkte
1. Bericht Vorstandsteam
2. Bericht Dirigent
3. Bericht Kassier
4. Bericht Kassenprüfer
5. Chronik
6. Bericht Jugendleiter
7. Probenstatistik

Pause
8. Aussprache zu TOP 1 - 7
9. Entlastung

10. KMF
11. Wünsche & Anträge
12. Verschiedenes, Bekanntgaben
Schriftliche Angaben sind bis zum 11.10.21 beim Vorstandsteam
einzureichen.

Freunde und Gönner unseres Vereins sind herzlich willkommen,
es gelten die zu dieser Zeit aktuellen Corona-Regelungen.

Margot Haga

Nach langer durch die Corona-Pandemie bedingter Pause trafen
sich die Mitglieder des VDK-Ortsverbandes Scheer und Heudorf
zu einem „Wiedersehen“. Zahlreiche Mitglieder konnten im Re-
staurant Donaublick in Scheer begrüßt werden. Es war wohl-
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tuend, nach der langen Zeit ein paar gemeinsame Stunden zu ver-
bringen und die köstlichen Speisen zu genießen. Der Sozialver-
band VdK setzt sich für soziale Gerechtigkeit und eine gerechte-
re Sozialpolitik ein, auch zur Vermeidung von Armut und sozialer
Ausgrenzung im Alter, bei Krankheit oder körperlichen Beein-
trächtigungen.
Vorsitzende Margit Kuchelmeister betonte, wie wichtig jedes ein-
zelne Mitglied zur Unterstützung dieser Ziele ist. Langjährige Mit-
glieder erhielten aus ihrer Hand eine Urkunde mit Abzeichen und
Präsent: 
10 Jahre Mitgliedschaft: Claudia Sciata, Maximilian Rall, Olga
Wagels sowie Christine Heinze, die 6 Jahre lang Vorsitzende war,
und Maria Zimmerer. Sie ist seit vielen Jahren Frauenbeauftrag-
te und hält immer eine helfende Hand offen.
Seit 25 Jahren hält Ralf de Rossi dem Ortsverband die Treue.
Margit Kuchelmeister bedankte sich bei den Geehrten und
wünschte den Anwesenden ein paar gemütliche Stunden.

Albverein sucht engagiere Unterstützer
Die Ortsgruppe Scheer sucht dringend engagierte Menschen,
die auch gerne Verantwortung übernehmen. Der Ortsverein sucht
aktive Unterstützer für die verschiedensten Bereiche, z.B. Wege,
Wandern, Naturschutz oder für die Verwaltung. Freuen Sie sich
auf eine vielfältige und kreative Mitgestaltung beim Albverein.
„Aufgaben innerhalb unseres Wander- und Naturschutzvereins
sind äußerst abwechslungsreich und sinnstiftend“, sagt der Vor-
sitzende Erich Fischer…. 

Interessierte mögen sich bei ihm per E-Mail erich-f@web.de mel-
den: oder unter Telefon 07576 – 961793 anrufen.

Alkoholisches & Co. aus Äpfeln

Most, Cidre und Essig selber machen
Der Kreisverband der Obst- und Gartenbauvereine Sigmaringen
e.V. (KOGL) und der Obst- und Gartenbauverein Mengen laden
alle Mitglieder der Gartenbauvereine des Kreises recht herzlich
ein zu einem Treffen am Samstag, den 9. Oktober 2021 um 
14 Uhr im Obstgarten vom OGV Mengen, Am Zeilhag, 88512
Mengen.

Themen:
1. Besichtigung des Vereinsgeländes am Zeilhag in Mengen;
2. Erklärung/Verkostung von unterschiedlichen Apfelsorten 

(eigene Äpfel bitte auch mitbringen);
3. Vorführung von Geräten für den Hobbygärtner, u.a. elektrische

Obstmühle, Hydropresse, Apfelaufleser, Astschere usw.;
4. verschiedene Fässer/Behälter für Most, Cidre und Saft;
5. Zutaten/Verarbeitungsschritte zur Herstellung von Most, Apfel-

essig, Cidre und Schnaps;
6. Verkostung von Apfel-Erzeugnissen;
7. Essigmutter-Abgabe

Die Veranstaltung findet ausschließlich im Freien statt. Es gelten
die Corona-Vorschriften.
Vorab Anmeldung bis Freitag, den 8. Oktober 2021 bei Gerd
Schmittinger per Telefon: 015225124019 oder 
Email: gerd@kogl-sigmaringen.de oder per WhatsApp / Signal /
Telegramm 

Pflanzbörse in Laiz
Am 15. Oktober um 14 Uhr findet eine Pflanzbörse in Laiz statt.
Wer hat Pflanzen übrig, die zu schade zum Wegwerfen sind? Die
ideale Gelegenheit neue Pflanzen zu bekommen. Ganz einfach
hinfahren, Pflanzen abstellen und sich welche mitnehmen. Ent-
weder tauschen oder eine kleine Spende an den Verein, wenn
man selber keine mitbringt.
Wie immer bietet der OGV Scheer+Heudorf einen Transport-
dienst für Pflanzen. Bringen Sie Ihre Pflanzen vorab zur Rübhal-
de 5 in Scheer, wir laden sie auf unseren Anhänger und fahren
sie nach Laiz. Die Pflanzen, die sie sich dort ausgesucht haben,
laden Sie dort wieder auf unseren Anhänger und wir fahren sie für
Sie nach Scheer. Ideal, wenn Sie sich grosse Pflanzen ausge-
sucht haben und Sie die nicht in Ihr Auto laden möchten.

Zwecks weiterer Information ganz einfach anrufen:
015225124019.

Gerd Schmittinger
1. Vorsitzender KOGL-Sigmaringen

Einladung
Alle Späh-Rentner*innen sind nach längerer Corona-Pause am
Mittwoch, den 20.10.2021 um 15.00 Uhr ins Gasthaus Lamm
nach Mengen recht herzlich eingeladen.
Bei Kaffee und Kuchen wollen wir uns wieder einmal austauschen
bzw. auch Überlegungen anstellen, was wir im nächsten Jahr pla-
nen sollen.

Wir freuen uns, wenn möglichst viele an unserem Treffen teil-
nehmen unter Einhaltung der 3G Regeln.

Josef und Stefan

Kath. Kirchengemeinde St. Petrus und Paulus,
Heudorf
Tel. 8955, Fax 8404, E-Mail stnikolaus.scheer@drs.de, 
pfarramtscheer@web.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Mo. und Do. von 15.00 – 18.00 Uhr, Di. und Fr.  9.00 – 12.00
Uhr  
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Vom 08. Oktober bis 17. Oktober 2021

Freitag, 08. Oktober
19.15 Sitzung Liturgieausschuss im Pfarrsaal

Sonntag, 10. Oktober – 26. Sonntag im Jahreskreis
Weish 7, 7-11; Hebr 4, 12-13; Ev: Mk 10, 17-30 oder Mk 10, 
17-27
9.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 12. Oktober
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier
19.00 Oberministranten der Seelsorgeeinheit treffen sich in

Scheer

Donnerstag, 14. Oktober
7.30 Schülergottesdienst in der Kirche in Scheer

Sonntag, 17. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis
Jes 53, 10-11; Hebr 4, 14-16; Ev: Mk 10, 35-45
10.30 Eucharistiefeier

Gedenken an Bruno und Uwe Zimmerer, Anna und Gustav
Hutter und Siegfried Reule

11.45 Tauffeier Felix Johann Knaus

Bitte unter kirchliche Nachrichten Scheer nachlesen:
Gottesdienstzeiten der Seelsorgeeinheit
- Aktion Hoffnung 

Oberministrantenrunde der Seelsorgeeinheit
„Kämpft“ jedes Team zunächst für sich am Ort, ist ein Zu-
sammenlegen der Erfahrungen, Ideen und Planungen immer mit
einem stärkenden Gefühl verbunden. Man sieht sich (wieder),
tauscht sich und lotet auch aus. Schön, dass es diese Runde gibt!
Kommenden Dienstag, 12.10. um 19 Uhr treffen wir uns im Ge-
meindehaus St. Antonius in Scheer. 
TOPs: Fackelwanderung im November, Nikolaus- und Advents-/
Weihnachtsfeier; Taufgottesdienst, Trauergottesdienst, Eucharis-
tiefeier im Ablauf, den wir auch festhalten, Prävention, Jahres-
planung, Oberministrant*innenwochenende in Salzburg nach
Hamburg 2020 … 

Erntedank 2021
Ein »Danke« trägt zur Seelenhygiene bei. Es befreit von Selbst-
zentriertheit, Kleinlichkeit und Stolz. Dankbarkeit setzt Demut vor-
aus, die Akzeptanz, sich beschenken zu lassen, und die Einsicht,
eine Beschenkte zu sein. (Judith Rosen)
Ein herzliches Dankeschön an das Familiengottesdienst-Team
(Frau Sandra Krüger, Frau Martina Maichel und Frau Bianca 
Bischofberger), die den Erntedankgottesdienst vorbereitet und
die Kirche geschmückt haben, auch allen Spendern und Spen-
derinnen der Erntegaben. Den Kindern und Familien, die den Got-
tesdienst mitgestalteten und allen Kleinen und Großen, die zum
Gelingen des Erntedankgottesdienstes beigetragen haben. Alle
Gemeindemitglieder und Gäste die mitgefeiert haben, ein herzli-
ches Vergelt’s Gott.
Möge Gott uns immer daran erinnern, dass wir das Gute ihm ver-
danken, und nicht immer unserer eigenen Leistung.

Pfarrvikar Pontian Wasswa

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 15. Oktober
2021 um 20.00 Uhr in der Turn- und Festhalle in Heudorf statt.
Die Vorstandschaft lädt alle Vereinsmitglieder, Freunde und Gön-
ner des Sportvereins Heudorf ein. 
Bitte beachten Sie die zum Zeitpunkt der Versammlung aktuell
geltenden Coronaregeln.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Abteilungs- und Übungsleiter
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers 
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Aussprache und Anträge

Anträge sind bis spätestens 11. Oktober schriftlich beim 1. Vor-
stand Ralf Quickenstedt einzureichen.

Daniela Knaus-Beil
Schriftführerin
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Kreisimpfzentrum geschlossen seit dem 
30. September 2021
Nach rund 109.000 Impfungen in neun Monaten schloss das
Kreisimpfzentrum zum 30. September. Am Donnerstag um 20 Uhr
wurde folglich die letzte Spritze in Hohentengen gesetzt.

Der Landkreis betrieb das Impfzentrum im Auftrag des Landes.
Stuttgart entschied, ab 30. September alle Impfzentren im Land
zu schließen, da die niedergelassenen Ärzte inzwischen in der
Lage sind, in jeder Gemeinde und ohne langes Warten Impfun-
gen anzubieten. Jede und Jeder hat also weiterhin die Möglich-
keit, sich vor Ort ohne langes Warten impfen zu lassen.

Landrätin Stefanie Bürkle brachte den Mitarbeitenden, die bis zur
letzten Minute anpacken, eine Stärkung vorbei und blickte zurück:
„Über Weihnachten, in einer Zeit, in der sich die Menschen nicht
einmal mit Ihren Familien treffen konnten, die Krankenhäuser voll
waren und unser Gesundheitsamt mit bis zu 335 gleichzeitig In-
fizierten und 997 Kontaktpersonen, die in der Weihnachtszeit in
Quarantäne, mussten, unglaublich gefordert war, tat sich plötzlich
ein Licht am Ende des Tunnels auf. Der erste Impfstoff kündigte
sich an, das Land bat uns, innerhalb von drei Wochen ein Impf-
zentrum auf die Beine zu stellen. Wir packten selbst an den Feier-
tagen an, so dass es Mitte Januar hätte können losgehen.“

Allein der Impfstoff fehlte, so dass das Impfzentrum erst Ende 
Januar mit täglich nur 105 Impfungen startete. Im Februar war be-
reits für täglich 228 Impfungen Vakzin da, im März dann zumin-
dest für 532. Auch wenn der Landkreis keinen Einfluss auf die
Impfstofflieferungen hatte und zu diesem Zeitpunkt auch keine
Impftermine vergeben durfte, versuchten das Team im Impfzen-
trum und Landratsamt den Menschen zumindest mit Informatio-
nen weiter zu helfen. Über 10.000 Anrufe gingen bei der Corona-
Hotline ein, Vereine und Gemeinden gingen auf die Menschen zu.

Im Juli herrschte dann Hochbetrieb. Durchschnittlich 916 Men-
schen konnten pro Tag geimpft werden. „An einzelnen Tagen
schafften wir sogar bis zu 1242“, so KIZ-Leiter Willi Römpp. Er
und Joachim Blender hatte das Impfzentrum u.a. mit eigenen IT-
Lösungen ständig optimiert, so dass er die Zielvorgabe des Lan-
des, 750 Impfungen pro Tag zu schaffen, weit übertraf. 

Der Anteil der Bürger aus dem Landkreis betrug ca. 43 %. „Als ei-
ner der wenigen Kreise vergaben wir die Termine direkt an die
Kreisbürger. Danke an die Gemeinden und Firmen, die diese Auf-
gabe übernahmen“, sagte Bürkle.

Doch schon ab Mitte Juni konnten niedergelassene Ärzte und Be-
triebsärzte überall im Kreis Impfungen anbieten, rasch wurde deut-
lich mehr Impfstoff geliefert. Nur wenige Wochen lagen zwischen
der Zeit, als sich die Berechtigten um die nur wenigen Impftermine
bemühten und der Phase, in der allen ohne Termin eine Impfung
angeboten werden konnte. So ließ die Nachfrage in Hohentengen
in den Sommerferien auf 293 Impfungen pro Tag stark nach.

Über den Sommer war das Impfzentrum daher bei Veranstaltung
oder vor Märkten unterwegs. Im September wurde an Schulen
geimpft und den Menschen in Senioreneinrichtungen die Auffri-
schungsimpfung angeboten. Im September zog die Nachfrage
auf 430 Impfungen pro Tag an.

„Ohne das DRK und die Malteser, die uns mit Fachpersonal und
Impfmobilen unterstützt haben, wären die fast 10.000 Impfungen
durch die mobilen Impfteams nicht möglich gewesen“, dankt

Landrätin Bürkle den Hilfsorganisationen, die personell auch im
Impfzentrum unterstützen.

25 Ärzte und 63 weitere Mitarbeitende waren in Summe für das
Impfzentrum tätig. „Sie haben sich in einer der schwersten Stun-
den der Pandemie bereit erklärt, innerhalb weniger Tage hier mit
anzupacken. 25 von Ihnen sind bis heute mit an Bord, herzlichen
Dank dafür!“

83.000 Dosen Biontech, 17.500 Dosen Astra-Zeneca, 6.700 Dosen
Moderna und 3.600 Impfungen von Johnson & Johnson wurden
verabreicht – in Summe rund 109.000 Impfungen. 

Willi Römpp, der das KIZ gemeinsam mit Werner Müller organisa-
torisch leitete blickt mit einem lachenden und einem weinenden Au-
ge auf die Zeit zurück: „Oft erfuhren wir nur wenige Stunden vor-
her, wie viel Impfstoff tatsächlich geliefert wird, Termine mussten
verschoben werden, der Betrieb umorganisiert werden. Einige we-
nige Impfwillige ließen ihren Missmut über die Entscheidungen in
Brüssel, Berlin und Stuttgart an uns aus. Doch die allermeisten wa-
ren sehr dankbar und versüßten uns teils sogar mit Kuchen und
netten Mails den Tag.“

Prof. Franz Konrad und seinem Ärzte-Team machten vor allem die
sich im Frühjahr oft und rasch wechselnden Impfempfehlungen zu
schaffen. „Nach Millionen Impfungen in aller Welt zeigt sich aber,
dass die Impfstoffe wirklich sicher sind. Mittlerweile kann ich sogar
Jugendlichen ab 12 Jahren, Schwangeren und Stillenden eine Imp-
fung empfehlen.“ 

Was Gemeinden, Ärzte, Hilfsorganisationen, Behörden und auch
viele Geimpfte immer wieder betonten, war die gute Zusammenar-
beit der vielen Beteiligten. „Ich schaffe es heute gar nicht, wirklich
allen zu danken. Unglaublich viele Menschen im Landkreis haben
mit angepackt, dass wir heute sagen können, dass wir innerhalb
weniger Monate allen, die es möchten, mehrfach eine Impfung an-
bieten konnten und somit den entscheidenden Schritt heraus aus
dem Lockdown in unser gewohntes Leben gehen können“, sagte
Bürkle in Hohentengen.

Landrätin Stefanie Bürkle (u.l.) und die Erste Landesbeamtin Claudia
Wiese (u.r.) bedankten sich am letzten Tag bei den Mitarbeitenden des
Impfzentrums

Landrätin Stefanie Bürkle bedankte sich am letzten Tag bei den Mitarbei-
tenden des Impfzentrums. Hier spricht sie mit Prof. Dr. Franz Konrad, dem
ärztlichen Leiter.
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Papierführerscheine verlieren Gültigkeit
Das Jahr 2021 neigt sich allmählich dem Ende entgegen und mit
ihm auch die Gültigkeit der ersten alten Führerscheine. Führer-
scheininhaber die in den Jahren 1953 bis 1958 geboren worden
sind haben bis zum 19.01.2022 ihren alten Papierführerschien in
einen Kartenführerschien umzutauschen. Ihre vor 1999 ausge-
stellten Führerscheine verlieren dann die Gültigkeit.

Wann muss man seinen Führerschein umtauschen?

Die alten vor dem 31.12.1998 ausgestellten Führerscheine (rote
und graue Führerscheine) sind als erstes an der Reihe. Bis wann
umgetauscht werden muss bestimmt sich nach dem Geburtsda-
tum des Inhabenden. Wann Sie an der Reihe sind können Sie der
Tabelle entnehmen.

Geburtsjahr des Tag, bis zu dem der Führerschein
Fahrerlaubnisinhabers umgetauscht sein muss
vor 1953 19.01.2033
1953-1958 19.01.2022
1959-1964 19.01.2023
1965-1970 19.01.2024
1971 oder später 19.01.2025

Für die nach dem 01.01.1999 bis zum 19.01.2013 ausgestellten
Führerscheine (Scheckkartenführerscheine), bestimmt sich die
Reihenfolge an dem Ausstellungsdatum des Führerscheins. Die
Reihenfolge stellt sich hierfür wie folgt dar.

Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der Führerschein
umgetauscht sein muss

1999-2001 19.01.2026
2002-2004 19.01.2027
2005-2007 19.01.2028
2008 19.01.2029
2009 19.01.2030
2010 19.01.2031
2011 19.01.2032
2012-18.01.2013 19.01.2033

Für den Umtausch benötigen Sie neben ihrem alten Führerschein
ein aktuelles biometrisches und ihren Personalausweis oder Rei-
sepass. Die Bearbeitungsdauer beträgt bis zu vier Wochen. Die
neuen Führerscheine können im Landratsamt oder bei der Stadt-
verwaltung Scheer beantragt werden. 

Die Neuausstellung kostet im Regelfall 25,30 Euro. Bei Bedarf
kann z. B. durch eine Expressanfertigung weitere Kosten entste-
hen.

Sammelaktion Herbst für Problemstoffe 
aus Haushalten
Das Schadstoffmobil ist von Freitag, 15. Oktober bis Samstag,
30. Oktober 2021 mit der Herbsttour für Problemstoffe aus Haus-
halten im gesamten Kreisgebiet unterwegs. 
Die Kreisabfallwirtschaft weist auf die aktuelle Coronaverordnung
hin. Bitte denken Sie an die Abstandregeln und tragen Sie eine
Maske/Mund-Nasen-Schutz.

Folgende Problemstoffe können beim Schadstoffmobil ab-
gegeben werden: 
Reste von Reinigungsmitteln, Unkrautbekämpfungs- u. Pflan-
zenschutzmittel, Holzschutzmittel, Spraydosen mit Restinhalten,
Imprägniermittel, Photochemikalien, Wachse, Schmierfette, Kle-
ber, Säuren, Laugen, Salze, Quecksilber, lösungsmittelhaltige

Farben und Lacke (nur in flüssigem Zustand), Beizmittel, Lö-
sungsmittel, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien al-
ler Art (max. 3 Stück Starterbatterien pro Haushalt) und andere
schadstoffhaltige Stoffe, die nicht in den Restmülleimer oder ins
Abwasser gehören.

Nicht angenommen werden beim Schadstoffmobil:
Lösungsmittelfreie Farbreste wie z.B. Dispersionsfarben oder Ab-
tönfarben aber auch sonstige ausgetrocknete Farb- und Lack-
reste. Diese sind im ausgetrockneten Zustand über den Restmüll
zu entsorgen.
Außerdem werden nicht angenommen Altöle, Kühlgeräte, Fern-
sehgeräte, PC-Monitore sowie Problemstoffe bzw. Sondermüll
aus dem Gewerbe. Für Altöle besteht eine Rücknahmepflicht der
Vertreiber. Kühlgeräte, Fernseher sowie PC-Monitore werden auf
der Entsorgungsanlage Ringgenbach, Recyclinghof Bad Saulgau
und ehemaligen Umladestation Gammertingen kostenlos ange-
nommen.

Hinweis zu gebrauchten Batterien:
Starterbatterien werden zwar bei der Schadstoffsammlung an-
genommen, können aber auch bei jeder Verkaufsstelle für Star-
terbatterien abgegeben werden. Gemäß der Batterieverordnung
sind Vertreiber, die an Endverbraucher schadstoffhaltige Starter-
batterien abgeben, verpflichtet diese auch unentgeltlich zurück-
zunehmen. Ebenso kann beim Kauf einer neuen Starterbatterie
eine gebrauchte Batterie abgegeben werden.
Gerätebatterien können auch bei jeder Verkaufsstelle unent-
geltlich sowie auf den Recyclinghöfen im Landkreis abgegeben
werden
Lithiumhaltige Batterien können ebenfalls auf den Recycling-
höfen im Landkreis oder auf der Entsorgungsanlage Meßkirch-
Ringgenbach abgegeben werden. 

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfallberatung ger-
ne zur Verfügung: Telefon 07571 / 102 – 6677 oder 
E-Mail abfallberatung@LRASIG.de

Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App der Kreis-
abfallwirtschaft oder auf der Homepage des Landkreises unter
www.landkreis-sigmaringen.de.

Termine Problemstoffsammlung Frühjahr 2021 im Landkreis
Sigmaringen

Freitag, 15.10.2021
12:00 – 12:45 Uhr Illmensee hinterer Parkplatz Dreiseenhalle
13:30 – 14:30 Uhr Ostrach Parkplatz an der Buchbühlhalle 
15:15 – 15:45 Uhr Herdwangen-Schönach Rathausplatz 
16:30 – 17:15 Uhr Wald Platz vor Feuerwehrgerätehaus 

Samstag, 16.10.2021
08:30 – 09:15 Uhr Krauchenwies am Bahnhof
09:45 – 10:30 Uhr Leibertingen beim Recyclinghof
11:00 – 11:30 Uhr Beuron-Hausen i.T. Parkplatz beim Rathaus
12:00 – 12:45 Uhr Schwenningen Rathausplatz
13:15 – 14:15 Uhr Stetten a.k.M. Schlosshof

Freitag, 22.10.2021
12:00 – 12:45 Uhr Inzigkofen-Engelswies beim Gemeindehaus
13:15 – 14:45 Uhr Sigmaringen Festplatz neben der Stadthalle
15:15 – 16:00 Uhr Sigmaringendorf beim Bauhof
16:30 – 17:15 Uhr Hohentengen Bauhof, Mengener Straße 4

Samstag, 23.10.2021
08:30 – 09:30 Uhr Herbertingen Bauhof
10:30 – 11:30 Uhr Pfullendorf Stadtgartenvorplatz
12:15 – 13:00 Uhr Sauldorf Platz beim Gemeindehaus
13:30 – 14:15 Uhr Meßkirch Stadthallenvorplatz
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Freitag, 29.10.2021
11:45 – 12:30 Uhr Scheer Platz vor dem Friedhof
13:00 – 13:45 Uhr Mengen Viehmarktplatz
14:30 – 16:30 Uhr Bad Saulgau Städtischer Bauhof

Samstag, 30.10.2021
08:30 – 09:15 Uhr Neufra Platz beim Gewerbepark
09:30 – 10:30Uhr Gammertingen Sportplatz an der Ölbergstraße
11:00 – 11:45 Uhr Veringenstadt Parkplatz beim Friedhof Deutstetten
12:15 – 13:00 Uhr Hettingen-Inneringen Platz bei der Turnhalle
13:30 – 14:15 Uhr Bingen Beim Rathaus

Grüngutbündelsammlung 
am 11. November 2021
Am Donnerstag, 11. November 2021 findet die Herbstabfuhr von
holzigem Grüngut statt. Bitte halten Sie das Grüngut ab 6:00 Uhr
an der Stelle bereit, an der sonst das Restmüllgefäß zur Leerung
steht.

Bei der Grüngutbündelsammlung wird Baum- und Hecken-
schnitt mitgenommen. Das Grüngut muss mit kompostierbaren
Schnüren (z.B. mit Bast) gebündelt werden. Die einzelnen Bün-
del dürfen die Maße (Länge = 1,50 m und Breite 0,50 m) und ein
Gewicht von 25 kg nicht überschreiten. Als haushaltübliche Men-
ge werden max. 1 m³ pro Haushalt angesetzt. 
Loses Material, Laub und sonstige Pflanzenreste werden bei der
Grüngutbündelsammlung nicht mitgenommen. Dieses kann über
den Recyclinghof abgegeben werden.

Verwenden Sie auf keinen Fall Plastiktüten, Plastikschnüre oder
Draht. Achten Sie bitte besonders darauf, dass im Grüngut keine
Störstoffe wie Kunststoffe, Metalle oder Steine enthalten sind.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte unter der Telefonnummer
07571/102-6666 oder unter buergerservice-kaw@lrasig.de an die
Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen.

Hochschule begrüßt Erstsemester erstmals 
wieder vor Ort
Die Hochschule Albstadt-Sigmaringen ist am Montag mit 478
grundständigen Studienanfängerinnen und -anfängern ins Win-
tersemester 2021/22 gestartet. Insgesamt beginnen 375 der Erst-
und Neueinschreiber ein grundständiges Bachelor-und 103 ein
konsekutives Masterstudium (vorläufiger Stand zum 1. Oktober).
Hinzu kommen insgesamt 48 Weiterbildungsstudierende.

Zum ersten Mal seit Beginn der Corona-Pandemie konnten die
Begrüßungen der Erstsemester wieder vor Ort stattfinden. Um die
Hygienevorschriften einhalten zu können, gab es allerdings kei-
ne zentralen Veranstaltungen – stattdessen wurden die Studie-
renden fakultätsweise in kleinerem Rahmen begrüßt. 

„Ich freue mich sehr darüber, dass ich Sie heute nach drei Se-
mestern, die überwiegend digital abgelaufen sind, persönlich be-
grüßen darf“, sagte Rektorin Dr. Ingeborg Mühldorfer, die an al-
len Begrüßungen persönlich teilnahm. „Es ist toll, dass es in die-
sem Semester grundsätzlich möglich sein wird, dass wir alle ge-

meinsam unseren Campus wieder zum Leben erwecken.“ Sie rief
die Studierenden dazu auf, sich aktiv an den Lösungen für die gro-
ßen Herausforderungen unserer Zeit einzusetzen. „Völlig egal, für
welchen Studiengang Sie sich entschieden haben: Nutzen Sie Ihr
Studium dazu, in die großen Fragen der Zeit einzudringen, und
nutzen Sie Ihr eigenes Potential“, sagte sie. „Ich wünsche Ihnen,
dass Sie in Ihrem Studium herausfinden, woran Sie arbeiten wol-
len, was Sie bewegt und woran Sie Freude haben.“

Hochschule kehrt weitgehend zum Präsenz-Studienbetrieb
zurück
Wie alle anderen Hochschulen im Land kehrt auch die Hoch-
schule Albstadt-Sigmaringen im Wintersemester weitgehend zum
Präsenz-Studienbetrieb zurück, der unter 3G-Bedingungen statt-
findet: Alle Teilnehmer von Lehrveranstaltungen müssen geimpft,
genesen oder getestet sein. Damit folgt die Hochschule den Vor-
gaben des Landes.

Neu ist, dass den Studierenden und Beschäftigten ab sofort die
Campus-App „UniNow“ zur Verfügung gestellt wird, die den
Check-in in die Räume der Hochschule – ähnlich der Luca-App –
schnell und reibungslos machen soll. Darüber hinaus bietet die
App insbesondere den Studierenden viele weitere praktische
Funktionen, die ihnen den Hochschulalltag erleichtern. So können
sie beispielsweise ihre E-Mails von unterwegs abrufen, ihren
Stundenplan einsehen oder nachschauen, was in der Mensa auf
dem Speiseplan steht.

Wohlfühlen im „Lichtblick“
Der „Lichtblick“, ein Zusammentreffen für
ältere Menschen,  der Sozialstation St. 
Anna und der Nachbarschaftshilfe Mengen
findet am Dienstag, 12. Oktober um 15 Uhr in den Lebensräumen
für Jung und Alt, Reiserstr. 18, in Mengen statt.
Unter der aktuellen Überschrift „Erntedank“ geht es unter Einhal-
tung aller Hygiene- und Abstandsvorschriften um Erinnerungen,
Erlebnisse und Besonderheiten aus der Natur, die direkt vor der
Haustür der Teilnehmer liegt. Darüber hinaus wird gemeinsam ge-
sungen, mit Gedächtnis- und Brettspielen die geistige Mobilität
gefördert und dank Sitzgymnastik dafür gesorgt, dass der Körper
nicht hinter dem Geist zurückbleibt. Natürlich macht so viel an Ak-
tivität auch hungrig und durstig – daher ist für das leibliche Wohl
bestens gesorgt.
Auf Wunsch werden die Teilnehmer auch mit dem PKW oder ei-
nem Rollstuhlbus abgeholt. Für die entstehenden Unkosten wird
eine Teilnahmegebühr von fünf Euro erhoben. Anmeldungen und
weitere Informationen bei den Mitarbeitern der Sozialstation St.
Anna unter Tel.: 07572/76293.

Aktuelle Corona-Informationen:
Für die Veranstaltung gelten die aktuell herrschenden Rahmen-
bedingungen – das heißt die Teilnehmer müssen geimpft, gene-
sen oder aktuell getestet sein. Zudem gilt in den Räumen eine
Maskenpflicht und außerhalb die allgemein gültige Abstandsre-
gelung. 

Kurse mit Anmeldeschluss:
16.10. Tango Argentino - Nachmittag

Anmeldeschluss 14. Oktober
16.10. Tango Argentino – Übungsabend

Anmeldeschluss 14. Oktober
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20.10. Zaubern mit der Overlock
Anmeldeschluss 16. Oktober

Kurse ohne Anmeldeschluss:
07.10. ¡Vivan las vacaciones! – Spanisch für Reise 2 (A1)
08.10. Fit für die Schule
08.10. Stress ade - stressfrei in Prüfungssituationen
13.10. Französisch lernen macht Spaß 9 (B1)
14.10. Gesund bleiben mit Hatha-Yoga 18.15 Uhr und 20.00 Uhr
15.10. Lernblockaden erkennen und lösen
16.10. Deutsch Prüfungsvorbereitung (DTZ A2/B1, B1, B2) für

Migranten

Anmeldungen:
Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, sollte man sich bei der
vhs Mengen rechtzeitig über das Anmeldeformular (www.men-
gen.de / Inhalt / Bildung / Volkshochschule) oder telefonisch (Tel.
07572 607 670) anmelden.

Regeln für den vhs-Betrieb ab 16.09.2021:
Basisstufe:
3G-Nachweis (geimpft, genesen, getestet) erforderlich Schnell-
test/Antigentest ausreichend
Warnstufe:
ab einer Auslastung von 250 Intensivbetten oder einer Sieben-Ta-
ge-Hospitalisierungs-Inzidenz von 8 Intensivpatient*innen pro
100.000 Einwohner*innen 3G-Nachweis erforderlich
Nichtimmunisierte nur mit PCR-Test 
Alarmstufe:
ab einer Auslastung von 390 Intensivbetten oder einer Hospitali-
sierungsinzidenz von 12 nur 2G (also ausschließlich Geimpfte/
Genesene)

Es sind noch wenige Plätze frei
Sie haben Freude am Umgang mit
Kindern? Sie haben die zeitlichen
und räumlichen Möglichkeiten? Im
Landkreis Sigmaringen suchen vie-
le Eltern nach einer qualifizierten
Betreuung für ihre Kinder. 
Start des Kurses ist am: Dienstag, 26. Oktober 2021 bis Oktober
2022 
Die Koordinierungsstelle für Tageseltern startet in Kooperation mit
dem Landkreis Sigmaringen einen neuen Qualifizierungskurs für
Tagesmütter und - väter.
Möchten Sie Näheres über die Arbeit Kinderbetreuung in Kinder-
tagespflege wissen und sich für den Qualifizierungskurs anmel-
den? 
Wir informieren und beraten Sie sehr gerne. 
Melden Sie sich ganz unverbindlich bei der Koordinierungsstelle
für Tageseltern, Marlies Hanschke (Tel.: 07571 7479510, E-Mail:
m.hanschke@fbz-sigmaringen.de) im FBZ e.V. Sigmaringen.
Auskünfte über die Voraussetzungen für die Tätigkeit als Kinder-
tagespflegeperson erhalten Sie von Ingrid Höfer, Fachstelle für
Kindertagespflege (Tel.: 07571 102-4258, 
E-Mail: ingrid.hoefer@LRASIG.de) im Landratsamt Sigmaringen.

Vortrag Bestattungshaus Kraft
Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle lädt zu einem Vortrag
über Bestattungsvorsorge am 17.11.2021 um 10 – 12 Uhr in die
Krebsberatungsstelle, Laizerstr.1, in Sigmaringen ein. 
Der Vortrag wird von Herrn Sascha Kraft, dem Besitzer des Be-
stattungshauses Kraft in Hohentengen gehalten.
Bei der Bestattungsvorsorge beschäftigt er sich mit der Frage, in-
wieweit man schon zu Lebzeiten die Planung, Finanzierung und
Gestaltung der eigenen Bestattung oder der naher Angehöriger
organisieren kann. Wenn ein Todesfall eintritt, ist viel für die
Hinterbliebenen zu tun und die emotionale Belastung kommt da-
zu, oft sind die Betroffenen überfordert. Hat man sich schon ein-
mal mit dem Thema auseinandergesetzt, oder hat der Verstorbe-
ne selbst schon alles geregelt, gelingt ein besseres Abschied-
nehmen und Trauern.  
Die Anmeldung erfolgt über das Sekretariat – Daniela Lorch 
Telefon 07571/ 7296450 oder per Email:
info@krebsberatung-sigmaringen.de      
Es gilt die drei „G“-Regel der Coronabestimmungen, bitte bringen
Sie Ihre Nachweise zu Impfung oder Test mit.
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